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Edwin Tobler zum 70. Geburtstag

Der Name Tobler wird wohl jedem bekannt sein, der sich heute mit der schweizerischen
Münzkunde beschäftigt. Die Tatsache, dass Edwin Tobler am 12. Mai diesesJahres seinen
70. Geburtstag gefeiert hat, gibt uns Gelegenheit, das Werk dieses Mannes zu würdigen.
Seine Bescheidenheit und Zurückhaltung machen es indessen nicht leicht, sein Wesen zu
ergründen.

1922 in St. Gallen geboren und in Hcrisau aufgewachsen, arbeitete Edwin Tobler als

gelernter Konditor einige Jahre in Schweden. Dort war es auch, wo er Münzen zu sammeln
begann. Seine spätere berufliche Tätigkeit als Beamter der Verkehrsbetriebe der Stadt
Zürich, zunächst als Tramkondukteur, dann als Abrechner, erlaubte nur bescheidene
Mittel für sein numismatisches Hobby. Dennoch gelang es ihm, eine beachtliche Sammlung
aufzubauen. Sein Beispiel zeigt, dass engagiertes Interesse an der Sache, das über die
Befriedigung des Sammeltriebes hinausführt, ebenso entscheidend ist wie Geld. Edwin

l
73

-9-


	...

